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Complete.  Compact!
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Halle 11.2 , Stand 148
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23. – 26. Sep.’08

Visit us at InnoTrans! +++ Hall 1.2 - Booth 221

Die so genannte Flüsterbremse, die K-Sohle, reduziert schon jetzt die Rollgeräusche.               Foto: DB AG

Vorsichtigen Schätzungen zufolge ist von einer Verdoppelung der Schienengüterverkehrsleistung bis 2020 

auszugehen, auf dann rund 190 Milliarden Tonnenkilometer. Insbesondere in Ballungsräumen stellen die 

Geräuschemissionen des Güterverkehrs ein zunehmendes Problem dar.

❚  F O R S C H U N G S P R O J E K T  G E S TA R T E T

Leiser Zug auf realem Gleis kommt 
nun zügig ins Rollen 

Die Bahnindustrie nimmt die damit 
verbundenen Belastungen der betrof-
fenen Menschen sehr ernst. Deshalb 
hat sie gemeinsam mit der Deutschen 
Bahn Forschungseinrichtungen und 
das Forschungsprojekt „Leiser Zug 
auf realem Gleis – LzarG“, das durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie gefördert wird, ge-
startet.
In Ergänzung bzw. als Alternative zu 
Maßnahmen wie Lärmschutzwänden 
und der Einführung der bekannten 
K-Sohle ist das Ziel von LZarG, Ge-
räusche direkt dort, wo sie entstehen, 
einzudämmen bzw. zu verhindern. 
Innerhalb von drei Jahren sollen 
wirtschaftlich nutzbare Lösungen 
entwickelt werden, die sich leicht in 
das Bahnsystem integrieren lassen 
und ihren Beitrag zur Reduzierung 
des Schienenverkehrslärms um 50 
Prozent bis 2020 leisten. Die Untersu-
chungen umfassen den Rad-Schie-
ne-Kontakt, Radschwingungen, die 
Abstrahlung des Schalls sowie die 
akustische Optimierung des Gleises. 
„Für das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie ist das 
Projekt eine wichtige Ergänzung zum 
Lärmsanierungsprogramm der Bun-
desregierung, aus dem bereits seit 
1999 Schallschutzmaßnahmen an be-
sonders lauten Stellen der bestehen-

den Bahnstrecken mit mittlerweile 
100 Millionen Euro pro Jahr finanziert 
werden“, sagt Dagmar Wöhrl, Parla-
mentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Wirtschaft und 
Technologie. „Ziel des Projekts ist die 
Bekämpfung des Lärms überall dort, 
wo er entsteht, dort wo Stahl auf Stahl 

trifft und miteinander in Bewegung 
ist, beispielsweise an Rad und Schie-
ne“, ergänzt VDB-Geschäftsführer 
Axel Schuppe. Das Projekt unterstützt 
damit die Bestrebungen der DB AG, 
die Güterwagenflotte mit einer Ver-
bundstoffbremssohle auszurüsten. 
Diese so genannte „Flüsterbremse“ 

reduziert das Rollgeräusch von Gü-
terwagen in Verbindung mit einem 
glatten Gleis um die Hälfte – das sind 
gemessene zehn dB(A). Zusätzlich 
zum Einsatz der Flüsterbremse wür-
de LZarG eine weitere Senkung der 
Lärmemission um vier bis fünf dB(A) 
bringen.

Neue TGV-Strecke zwischen 
Tanger und Marrakesch

Russische Eisenbahn 
vor Runderneuerung

Während des Staatsbesuches von 
Frankreichs Präsidenten Nicolas 
Sarkozy in Marokko wurden Verträ-
ge für französische Unternehmen im 
Gesamtwert von zwei Milliarden Euro 
abgeschlossen. Der größte Auftrag 
umfasst den Bau einer TGV-Strecke 
zwischen den Städten Tanger und 
Marrakesch. Kostenträger sind die 
französische Alstom Gruppe, SNCF 
und RFF. Bis voraussichtlich 2013 
soll die erste Teilstrecke zwischen 
Tanger und Kenitra in Betrieb ge-
nommen werden. Dadurch verkürzt 
sich die Fahrzeit von Tanger nach 
Casablanca um drei Stunden. Infol-
gedessen wird Marokko 20 Lokomo-
tiven in Frankreich für 200 Millionen 
Euro kaufen und ein Kraftwerk an der 
Grenze zu Algerien bauen.

Russlands Premierminister Wladimir 
Putin hat laut einer Eurailpress-Mel-
dung ein Eisenbahn-Entwicklungs-
programm bewilligt, das der rus-
sischen Bahngesellschaft RZD bis 
zum Jahr 2030 Investitionen in Höhe 
von rund 380 Milliarden Euro erlaubt. 
In den nächsten 22 Jahren sollen 
demnach 20.000 Kilometer Bahn-
strecken für 150 Milliarden Euro neu 
entstehen, davon 1.500 Kilometer für 
Hochgeschwindigkeitszüge. 3.000 
Lokomotiven, 900.000 Güterwaggons 
und 29.500 Passagierwaggons ste-
hen auf der Beschaffungsliste. Das 
von der RZD beförderte Frachtvo-
lumen soll bis dahin um 70 Prozent 
steigen. 

+++ NEWS +++
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Freuen sich über die Kooperation (von links): Hans Bachmann (Berater 

der RAIL.ONE GmbH, Deutschland), Tilo Brandis (Sprecher der Ge-

schäftsführung der RAIL.ONE GmbH, Deutschland), Bart Oudmaijer 

(Leiter Projekte, BAM Rail bv, Niederlande), Richard Ziegler (Mitglied 

der Geschäftsführung der RAIL.ONE GmbH, Deutschland), Sebald van 

Royen (Mitglied der Geschäftsführung der BAM Rail bv, Niederlande) 

und Jens Kleeberg (Leiter Technik & Entwicklung der RAIL.ONE GmbH, 

Deutschland).                                                    Foto: RAIL.ONE GmbH

++ NEWS ++

Erster Abschnitt des Bahnhof-
rohbaus am BBI fertig

Am Berliner Großflughafen BBI (Berlin-
Brandenburg-International) sind die Ar-
beiten am ersten 185 Meter langen Teil-
abschnitt des Bahnhofsrohbaus termin-
gerecht abgeschlossen worden. Insge-
samt wird der unterirdische BBI-Bahnhof 
405 Meter lang und 60 Meter breit und 
verfügt über zwei Bahnsteige für den 
Regional- und Fernverkehr sowie einen 
S-Bahnsteig. Die Kosten der Schienen-
anbindung des BBI belaufen sich auf rund 
636 Millionen Euro. Eine besondere He-
rausforderung stellten die unterschied-
lichen Stromsysteme für S-Bahn sowie 
Regional- und Fernstrecke (825 V DC und 
15 kV AC) dar. Dadurch werden unter-
schiedliche Magnetfelder erzeugt, die die 
Technik der Flugzeuge und Geräte im 
Terminal beeinflussen könnten. Um dies 
zu verhindern, wurden umfangreiche Er-
dungsmaßnahmen in den Beton und die 
Decke eingebaut. Die Inbetriebnahme des 
gesamten neuen Flughafens ist für Ende 
Oktober 2011 vorgesehen. 

Bahnsicherungstechnik
IndustrieelektronikIndustrieelektronik

Measuring and service devices for railway and lightrail 
signalling systems. 

We will exhibit our new products at 
InnoTrans 2008 from 23.–26. September 2008 in Berlin and
look forward to seeing you in Hall 25, Booth 109th.

More Information on www.signalconcept.de
Phone  +49(0)34297.1439-0
Mail info@signalconcept.de

Tester SICO 2049 for Axle Counter ZP30 (Thales)

Tester for Insulated Rail Joints SICO 2046

Selective Meter SICO 1214 - KS1

News

RAHMANN-GmbH
Quality for future

Rahmann GmbH
Clausewitzstr. 36

 D-42389 Wuppertal

Tel.: +49(0) 202-26071-0

Fax.: +49(0)202-26071-50

www.rahmann-gmbh.com 
e-mail:info@rahmann-gmbh.com

Electrical actuators

 from 50 N  up to  700.000 N

thrust load

Die niederländische BAM Rail bv und die deutsche 

RAIL.ONE Gruppe werden auf dem Gebiet der Bahn-

fahrwegtechnik ihre Kompetenzen bündeln und 

damit zu einem modernen und schotterlosen Ober-

bau für hoch belastete Strecken in den Niederlanden 

beitragen. Eine entsprechende Kooperationsverein-

barung haben der Leiter Projekte von BAM Rail, 

Bart Oudmaijer, und der Geschäftsführer von RAIL.

ONE, Richard Ziegler, im Rahmen des Kongresses 

UIC Highspeed 2008 in Amsterdam unterzeichnet. 

❚  B A M  R A I L  U N D  R A I L . O N E  U N T E R Z E I C H N E N  K O O P E R AT I O N S V E R T R A G 

Moderne Fahrbahnsysteme für 
die Niederlande

Der Vertrag regelt unter anderem 
die Zuständigkeit von BAM Rail für 
den Einbau des Fahrbahnsystems 
sowie die Bereitstellung von quali-
fiziertem Fachpersonal und notwen-
diger technischer Ausrüstung. Zum 
Lieferumfang von RAIL.ONE gehören 
die Entwicklung und das Design der 
Fahrbahntechnik sowie die Lieferung 
der Betonschwellen. 

Beide Unternehmen bündeln 

ihre Kompetenzfelder

Das Projektmanagement, die Ent-
wicklung bzw. Modifizierung der 
Einbaumaschinen und die Bauüber-
wachung liegen in der Verantwor-
tung beider Unternehmen. Durch 
die Bündelung und Kombination der 
spezifischen Kompetenzfelder beider 
Unternehmen werden dem nieder-
ländischen Infrastrukturbetreiber 
kompetente Beratung und schlüssel-

fertige Lösungen aus einer Hand für 
die Erneuerung des hoch belasteten 
Schienennetzes angeboten. Hierzu 
zählt insbesondere die Umrüstung 
bestehender Strecken mit Schotter-
oberbau in leistungsfähigere und na-
hezu wartungsfreie Bahntrassen mit 
Oberbausystemen der Bauart Feste 
Fahrbahn mit minimalen Bauzeiten, da 
die Gleissperrpausen bei derartigen 
Projekten so kurz wie möglich gehal-
ten werden müssen. Bereits beim Bau 
der Hochgeschwindigkeitsbahnstre-
cke HSL ZUID zwischen Amsterdam 
und der belgischen Grenze – einem 
der größten Public Private Partner-
ship-Projekte Europas – haben beide 
Unternehmen ihre Leistungsfähigkeit 
unter Beweis gestellt. 

Deutsch-Niederländische

Bahntechnologie

Als Joint Venture-Gesellschaft zeich-

neten sie verantwortlich für Planung, 
Engineering und den Bau des Fahr-
bahnsystems, das auf der Grundlage 
der patentierten RHEDA 2000-Techno-
logie der RAIL.ONE Gruppe realisiert 
wurde. Bart Oudmaijer, Leiter Projekte 
bei BAM Rail, ist überzeugt, dass 
die Zusammenarbeit mit RAIL.ONE 
erneut die Zuverlässigkeit deutsch-
niederländischer Bahntechnologie 
unter Beweis stellen wird: „Wir freu-
en uns darauf, den Betreibern und 
Passagieren modernste Fahrbahn-
technik zu bieten, die in hohem Ma-
ße wirtschaftliche Effizienz und Kom-

fort verbindet“, betonte Oudmaijer. 
Auch Richard Ziegler, Geschäftsfüh-
rer von RAIL.ONE, begrüßt die Koo-
peration: „RAIL.ONE pflegt im tech-
nischen Austausch mit BAM Rail eine 
langjährige Beziehung. 

Gemeinsam am Markt 

in besserer Position

Durch die Bündelung der Kräfte und 
durch eine gezielte Nutzung der je-
weiligen Stärken können beide Un-
ternehmen nur profitieren und ihre 
Position im Markt stärken.“ 

BAM Rail 
BAM Rail bietet das komplette Leis-
tungsspektrum rund um die Bahn-
Fahrbahntechnik an – von Engineering 
über den Bau und der Nachbetreuung 
bis hin zu einem 24 Stunden Notfall-
Telefondienst. Mit mehr als 1.000 Spe-
zialisten ist BAM Rail in den gesamten 
Niederlanden und den Nachbarländern 
präsent. Das Angebot deckt alle Bahn-
disziplinen ab – von der Kabelverlegung 
bis hin zu den Oberleitungssystemen. 
Herausragende Großprojekte von BAM 
Rail sind die HSL ZUID oder die Betuwe 
Freight Line. Darüber hinaus bietet das 
Unternehmen Leistungen für den Bau 
von Straßen-, U- und Fernverkehrsstre-
cken sowie Kranbahnen für die Indus-
trie an. 

RAIL.ONE  
Die RAIL.ONE GmbH versteht sich als 
ganzheitlich orientierter System- und 
Engineering-Provider für den gesamt-
en Fahrwegbereich. Im Hochgeschwin-
digkeitsbereich nimmt das Unterneh-
men mit seiner patentierten Feste 
Fahrbahn-Technologie vom Typ RHEDA 
2000 eine nach eigenen Angaben welt-
weit führende Position ein. Darüber 
hinaus bietet RAIL.ONE die Produktion 
von Gleis- und Weichenschwellen aus 
Beton an. Dabei werden in enger Ko-
operation mit Kunden und Partnern 
alle Leistungen für Produktentwick-
lung, -entstehung und -anwendung aus 
einer Hand – vom Engineering über 
Production, Supply, Logistics bis hin 
zum Quality Management – realisiert. 
Mit Standorten in Deutschland, China, 
Rumänien, Spanien, Südkorea, Türkei 
und Ungarn produziert RAIL.ONE jähr-
lich mehr als 2,5 Millionen Gleisschwel-
len sowie über 600.000 laufende Meter 
Weichenschwellen. 
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Geländeplan (vorläufige Hallenplanung)

BROT STOPPT BAHN

InnoTrans-TV 
geht auf 
Sendung
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Medienpartner der InnoTrans

Projektleitung  Matthias Steckmann

Produktmanager Wilhelm Schomakers 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 20 36

 Kerstin Schulz 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 20 32

 Ellen Obenauf 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 22 12

 Lisa Scharfe 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 23 58

Projektorganisation Petra Zörner 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 23 76

 Nils Krüger 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 20 33

 Thomas Arend 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 22 20

Presseteam Wolfgang Wagner 
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 22 77

Werbung  Bernhard Geradts   
 Telefon +49 (0)30 / 30 38 - 18 51

Ihre Ansprechpartner

für die InnoTrans

Veranstalter MESSE BERLIN GMBH

Competence Center MS Mobility & Services

Matthias Steckmann, Director

Messedamm 22, D-14055 Berlin

Telefon  + 49 30 / 30 38 - 23 76

Fax + 49 30 / 30 38 - 21 90

E-Mail innotrans@messe-berlin.de

Internet  www.innotrans.de

InnoTrans goes TV! Zum Auftakt der 
InnoTrans 2008 startet die interna-
tionale Leitmesse der Verkehrs-
technik ihr eigenes TV-Programm. 
Auf der Web-Plattform www.in-
notrans.tv laufen rund um die Uhr 
Berichte aus der Welt der Ver-
kehrstechnik. Im Fokus steht natür-
lich das Messegeschehen vom 23. 
bis 26. September unter dem Berli-
ner Funkturm. Das Programm be-
steht aus aktuellen Messenews, 
Interviews mit Ausstellern von allen 
Kontinenten, Berichte über die in-
novativen Exponate der Messe und 
Service-Informationen für die Fach-
besucher des Welttreffs der Ver-
kehrstechnik.

InnoTrans TV läuft im Internet unter 
www.innotrans.tv. Während der 
vier Fachbesuchertage wird es da-
rüber hinaus an ausgewählten 
Punkten des Messegeländes wie 
der Business Lounge im Marshall-
Haus und im Pressezentrum in Hal-
le 6.3 ausgestrahlt. Produziert wird 
das Programm von der Atkon AG 
Berlin in Kooperation mit der Messe 
Berlin.

AHN

Ein Physiktest der besonderen
Art hat im nordrhein-westfälischen 
Velbert den Bahnverkehr gestört. Drei Jungen 
im Alter von zehn und elf Jahren legten ihre Butter-
brote und Trinkpackungen auf die Gleise, um zu 
beobachten, was ein Zug mit den Sachen anrichtet. 
Der Bahnverkehr wurde gestoppt, das Trio von den 

Gleisen geholt und eindringlich über 
sein lebensgefährliches Tun belehrt. 
Fünf Züge verspäteten sich, fünf 
weitere fielen aus. 

So finden Sie uns.

Eingang Nord

U-Bahnhof „Kaiserdamm“ und
„Theodor-Heuss-Platz“
S-Bahnhof „Messe Nord/ICC“,
Bushaltestelle „Messe Nord/ICC“

Eingänge Süd und Halle 7

S-Bahnhof „Messe Süd“
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